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„Fröhliche Weihnacht überall – ein musi-
kalisches Weihnachtsfestival“: Unter die-
sem Titel laden die Aurelius Sängerkna-
ben Calw am Freitag, 18. Dezember, um 
19 Uhr zu einem festlichen Weihnachts-
konzert in die Stadtkirche Calw ein. 

Unter der Leitung von Bernhard Kugler trägt  der 
Konzertchor der Aurelius Sängerknaben gemein-
sam mit dem Südwestdeutsche Kammerorches-
ter Pforzheim weihnachtliche Werke vor. Mittel-
punkt ist das „Christmas Festival“ von Leroy An-
derson, das er 1950 für das Boston Pops Orchest-
ra geschrieben hat. Die beliebten amerikanischen 
Weihnachtslieder werden festlich umrahmt durch 
die barocken Chorsätze von Händels „Tochter 
Zion“ und dem berühmten „Halleluja“ aus dem 
„Messias“ sowie von weihnachtlichen Orches-

terwerken und tradi-
tionellen Weihnachts-
liedern. So stimmt der 
musikalische Abend 
mit seinem vielseiti-
gen Programm sowohl 
fröhlich als auch feier-

lich auf Weihnachten ein. Eintrittskarten sind für 
22, 18 und 12 Euro (Ermäßigung um 4 Euro für 
Schüler und Studenten) im Vorverkauf bei Musik 
Raff Calw sowie an der Abendkasse erhältlich. 
Der Konzertchor der Aurelius Sängerknaben und 
das Südwestdeutsche Kammerorchester Pforz-
heim treten noch an zwei weiteren Terminen 
auf: am 17. Dezember um 19 Uhr in der Fran-
ziskuskirche Pforzheim und am 19. Dezember 
um 19 Uhr im Mühlehof in Mühlacker. Vorver-
kauf Pforzheim und Mühlacker über reservix.de.

Weihnachtskonzert der 
Aurelius Sängerknaben

Neue Zusteller für das 
Calw Journal gesucht
Die WDS Pressevertrieb GmbH mit Sitz in 
Weil der Stadt ist seit vielen Jahren für die 
Verteilung des Calw Journals in Stammheim, 
Holzbronn, Hirsau und Altburg zuständig. 
Ab 1. Januar 2016 übernimmt das Unter-
nehmen die Verteilung in allen Ortssteilen. 
Hierfür werden neue Zusteller (Mindestalter 
13 Jahre) für Alzenberg, Heumaden, Wim-
berg und für die Innenstadt gesucht. Unter 
den Angestellten der WDS GmbH sind viele 
Schüler, Studenten, Hausfrauen und Rent-
ner, die mit einer Nebentätigkeit ihr Ein-
kommen aufbessern. Sie sind fest angestellt 
und bekommen monatlich ihren Lohn. Wer 
Interesse hat und gerne das Calw Journal 
jeden Freitag verteilen möchte, meldet sich 
bei der WDS GmbH, Oliver Gackenheimer, 
Telefon 07033 6924-14. Gerne können Sie 
sich auch direkt bewerben bei der WDS 
Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 
2, Weil der Stadt 71263 oder per E-Mail an 
oliver.gackenheimer@wdspressevertrieb.de
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Und wieder neigt sich ein Jahr dem Ende. 
Die Weihnachtsfeiertage stehen vor der 
Tür und Silvester ist auch nicht mehr fern. 
Um 2016 gebührend zu begrüßen, findet 
am Mittwoch, 6. Januar, um 11 Uhr der 
traditionelle Neujahrsempfang der Stadt 
Calw in der Aula statt. 

In seiner Rede wird Oberbürgermeister Ralf Eg-
gert das alte Jahr noch einmal Revue passie-
ren lassen. Was ist alles passiert in der Hesse-
stadt? Was hat sich verändert? Was wurde be-
wegt, erlebt und geplant? Und natürlich gibt 
er auch einen Ausblick auf das Jahr 2016. Der 
Neujahrsempfang der 
Stadt Calw wird mu-
sikalisch mit verschie-
denen Beiträgen um-
rahmt. Der Eintritt ist 
frei. Die Calwer Bürge-
rinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen. 
Im Rahmen des Neu-
jahrsempfangs werden 
auch erfolgreiche Sport-
ler für das Jahr 2015 
geehrt. Für ihre sportli-
chen Erfolge werden die 
Sportler von folgenden 
Vereinen ausgezeichnet: 
Altburger Dance Mo-
vement, TSV mit den 
Abteilungen Floorball, 
Fechten und Faustball, 

VfL Sindelfingen, Lauftreff Altburg und JKA-Ka-
rate-Dojo Calw.
Mit großer Spannung darf auch beim Neujah-
resempfang die Verleihung der Bürgermedail-
le erwartet werden. An wen die Bürgermedail-
le verliehen wird, dass wird Oberbürgermeis-
ter Ralf Eggert erst in der Aula bekannt geben.

• Neujahrsempfang der Stadt Calw
Mittwoch, 6. Januar, 11 Uhr 
Aula Calw

Ein kostenfreier Busshuttle zwischen Aula und 
Parkhaus fährt in der Zeit von 10 bis 14 Uhr. 

   Neujahrsempfang der Stadt Calw am Mittwoch, 6. Januar

Ein Willkommen für 2016

Der Termin steht: Top Job, die große Bil-
dungsmesse für die ganze Region, findet 
am Samstag, 16. April 2016, von 10 bis 
15 Uhr in der Gemeindehalle Stammheim 
statt. Unternehmen, die als Messepartner 
mit dabei sein möchten, können sich bis 
zum 15. Januar 2016 bei der Stadtverwal-
tung Calw anmelden. Es stehen geeignete 
Räumlichkeiten sowie Freiflächen in und au-
ßerhalb der Gemeindehalle zur Verfügung.

In den vergangenen Jahren hat sich Top Job zu 
einem wichtigen Informationstag für Jugendli-
che und deren Eltern sowie für die Wirtschaft 
in der Region entwickelt – eine unverzichtba-
re Plattform für die Berufsorientierung. Die Bil-
dungsmesse bietet den Unternehmen die Mög-
lichkeit, sich als attraktiven Arbeitgeber öffent-
lichkeitswirksam zu präsentieren. Die Messebe-
sucher erhalten die Gelegenheit, sich über die 
verschiedenen Berufe zu informieren und sie 

können mit Ausbildungsleitern und Auszubil-
denden ins Gespräch kommen.
Zu der Veranstaltung laden der Landkreis Calw, 
die Bundesagentur für Arbeit sowie die Gro-
ße Kreisstadt Calw ein. Das Anliegen der Or-
ganisatoren ist es, die gesamte Bandbreite der 
Ausbildungsmöglichkeiten aufzuzeigen. Schü-
ler und Eltern haben die Gelegenheit, sich an 
den Ständen der Unternehmen eingehend über 
deren Angebot zu informieren und erste Kon-
takte zu knüpfen. 
Erwartet werden auch nächstes Jahr wieder 

zahlreiche Aussteller aus allen Bereichen von 
Industrie, Handel, Handwerk, dem Dienstleis-
tungssektor, Schulen und Weiterbildungsträ-
gern, die über ihre Angebote informieren und 
ihre Unternehmen vorstellen.

Interessierte Unternehmen und Einrich-
tungen können sich wie folgt anmelden:

Stadtverwaltung Calw
Christine Oertl
Salzgasse 13, 75365 Calw
Telefon: 07051 167370
Fax: 07051 167362
E-Mail: COertl@calw.de

Die Kosten für Standfläche liegen bei 120 Eu-
ro (bis 12 qm), 160 Euro (13 bis 24 qm) und 
200 Euro (ab 25 qm).

Alle Informationen: www.calw.de/Top-Job

   Unternehmen können sich jetzt für den 16. April 2016 anmelden

Bei Top Job 2016 in Stammheim mit dabei sein

Archivbild Neujahrsempfang 2015
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Die Musikschule Calw kann 
jetzt mit einem professio-
nell gemachten Imagefilm 
für sich werben. Er ist in 
Kooperation mit der be-
nachbarten SRH Hochschu-
le entstanden und Ergeb-
nis eines ambitionierten 
Studentenprojekts.

„Dieser Imagefilm ist für mich 
in meinem letzten Amtsjahr 
ein besonderes Geschenk“, 
sagte Musikschulleiter Die-
ter Haag bei der Präsentati-
on des Films. „Bei den gemeinsamen Treffen 
hatten die Studierenden nicht nur gute Ideen, 
sondern auch immer gute Laune“, so Haag, der 
sich freute, dass mit SRH-Dozent Simon Heidt, 
der das Projekt gemeinsam mit Dozentin Eva 
Waas begleitete, ein ehemaliger Calwer Mu-
sikschüler mit im Boot war.
Für SRH-Leiter Andreas König war das Projekt ei-

ne gelungene Kooperation zwischen der Hoch-
schule und regionalen Institutionen. „So muss 
Hochschule sein“, sagte König in Bezug auf die 
Verknüpfung von theoretischen Inhalten und 
praktischer Umsetzung. Begeistert habe ihn der 
Imagefilm, den die Studierenden für den Kurs 
„Audiovisuelle Kommunikation“ erstellten, beton-
te Fachbereichsleiter Thomas Müller, der auf eine 

weitere Zusammenarbeit mit der 
Musikschule hofft, denn: „Sol-
che Projekte geben dem Fachbe-
reich Medien ein Profil.“ Zu den 
Aufgaben der Studierenden ge-
hörte die Planung des Films, die 
Kundengespräche, Dreharbeiten, 
Interviews, Videoschnitt und die 
Präsentation der Arbeit.
In dem Film werden die vielfälti-
gen Angebote der Musikschule 
Calw vorgestellt. Orchester und 
Instrumentenausbildung werden 
ebenso in eindrücklichen Se-
quenzen und Bildern mit über-

raschenden Perspektiven gezeigt, wie das Bal-
lett und der Aureliuschor. Schüler und Ausbilder 
kommen ebenso zu Wort, wie Musikschullei-
ter Haag und Verwaltungsleiter Sebastian We-
ber, die das Konzept der Einrichtung erläutern. 

• Der Film ist auf der Facebook-Seite der Stadt 
Calw abrufbar: www.facebook.de/Stadt.Calw

   Imagefilm für die Musikschule ist in Zusammenarbeit mit der SRH Hochschule entstanden

Gelungene Kooperation zweier Einrichtungen

Philipp Gräßle saniert das Haus Waldesruh 
in der Hirsauer Uhlandstraße. Für ihn eine 
tolle Aufgabe, denn er ist nicht nur der Be-
sitzer des Gebäudes, sondern auch Restau-
rator von Beruf. Für seine Arbeit bekam er 
jetzt die Bronzeplakette von der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz verliehen. 

Für Teile des Vorhabens hatte Philipp Gräß-
le finanzielle Unterstützung. Mit 30.000 Eu-
ro wurde die Restaurierung der Fenster durch 
die Deutsche Stiftung Denkmalschutz DSD im 
Zusammenwirken mit der Glücksspirale geför-
dert. Längst sind die Fenster nach Art ihres ur-
sprünglichen Charakters saniert. „Im Oberge-
schoss waren noch drei ursprüngliche Fenster 
erhalten, die als Vorbild dienten“, erzählte Me-
lanie Gräßle.
„Das Haus Waldesruh gehört zu den über 
270 Kulturgütern, die die Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz mit Hilfe der 
Glücksspirale allein in Baden-
Württemberg fördern und in 
ihrer Schönheit und Besonderheit 
erhalten konnte“, sagte Gisela 
Lasartzyk, die Leiterin des 
Ortskuratoriums Stuttgart in 
der DSD. Sie würdigte das Engagement von 
Philipp Gräßle für den Erhalt des Hauses, das der 
Calwer Oberamtsbaumeister Karl Krauss 1903 
errichtete. „Es ist ein besonderer Glücksfall, 
wenn der Eigentümer von Beruf Restaurator ist.“

Lotto-Bezirksdirektor Hubert Gfrö-
rer fasste zusammen: „Das Ergeb-
nis ist sehr gelungen und jeder 
Spieler hat dafür einen Beitrag 

geleistet. “ 50 Prozent der Erträge fließen ins 
Land, unter anderem in den Denkmalschutz. 
„Die Villa ist eines der prägenden Gebäude in 
der Stadt und ich bin froh und stolz, dass es 
Leute wie die Familie Gräßle gibt, die sich mit 

deren Erhalt identifizieren“, brachte Oberbür-
germeister Ralf Eggert seine Wertschätzung 
zum Ausdruck. Mit Sachkenntnis und Zuver-
sicht lege der Restaurator Hand an den Erhalt 
der ursprünglichen Architektur. „Die Arbeiten 
lassen die Liebe zum Detail erkennen und ich 
bin begeistert von den Ausführungen“, sagte 
Joachim Bley, Dezernatsleiter für Umwelt und 
Ordnung im Landratsamt Calw. 

   Bronzeplakette am Haus Waldesruh bescheinigt vorbildliche Restaurierung

Arbeiten zeigen die Liebe zum Detail
Gisela Lasartzyk von der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz, Lotto-Bezirksdirektor Hubert Gfrörer, Philipp und 
Melanie Gräßle, OB Ralf Eggert und Joachim Bley (v.l.)

Die Beteiligten bei der Präsentation des Imagefilms
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Die nächsten Programmpunkte des Calwer 
Klostersommers in Hirsau 2016 sind fest-
gezurrt. Die „Spider Murphy Gang“ ist mit 
dabei, „Marshall & Alexander“ haben zu-
gesagt und wegen der enormen Nachfrage 
ist eine Zusatzvorstellung des „Watzmann“ 
angesetzt worden. Wer noch auf der Su-
che nach Weihnachtsgeschenken ist, wird 
hier sicher fündig. 

Der Watzmann ruft
Der Berg ruft noch immer und genauso uner-
bittlich das Publikum. Und zwar so unüberhör-
bar, dass jetzt die Veranstalter des Calwer Klos-
tersommers einen Zusatztermin für den „Watz-
mann“ schalten mussten. Im Rahmen der gro-
ßen Abschiedstournee kommt das Kultstück am 
Sonntag, 31. Juli 2016, 20.30 Uhr, zum zwei-
ten Mal auf die Bühne im Kreuzgang. 
Das hatte sich keiner der Autoren und Darsteller 
1972 träumen lassen, als sie aus einer „Schnaps-
idee“ heraus ein „Rustikal“ über den Kampf 
zwischen dem Berg und dem Menschen entwi-
ckelten, das über Nacht zum Kultstück wurde 
und es bis heute geblieben ist. Der Watzmann 
zieht sich wie ein roter Faden durch die Karrie-
re von Wolfgang Ambros: „Aufi oder nit aufi“ 
– das ist die Frage. Und zwar schon seit 1972, 
als die Idee zum Alpenmusical Watzmann ent-
stand und seine Premiere als gelesene Mitter-
nachtseinlage bei der Live-Veranstaltung „Are-
na 72“ erlebte. 
Zwei Monate später wurde das „Rustikal in 8 
Hörbildern“ im ORF vor Radiopublikum vorge-
tragen. 1974 erschien dann die legendäre Hör-
spielplatte, die mittlerweile über 250.000-mal 
über den Ladentisch ging. 1982 brachte man 
die Story vom Schicksalsberg schließlich auf die 
Bühne und landete einen sensationellen Erfolg. 
Auch nach so langer Zeit wird „Der Berg“ wie-
der den Sohn des Bergbauern rufen, er wird 
auch dieses Mal wieder in den Fels steigen und 
den Tod finden. Die parodierten Trachtenkostü-
me, der tief österreichische Zungenschlag der 
Schauspieler, die absichtlich auf amateurhaft 
getrimmten Requisiten und der spritzige Mu-
sik-Mix aus Rock und alpiner Folklore haben bis 
zum heutigen Tage nichts von ihrem Witz ein-
gebüßt. Das musikalische Theaterstück erheitert 
am laufenden Band mit humorvollen Einfällen, 

ohne deswegen jemals in die Niederungen der 
Bierzeltlustigkeit hinabzusteigen. Na, und dass 
jeder Auftritt der zur Kultfigur aufgestiegenen 
„Gailtalerin“ einen Angriff auf die Lachmuskeln 
darstellt, versteht sich wohl von selbst. 
Es wirken mit: Wolfgang Ambros und die No. 
1 vom Wienerwald;  Knecht und Vater: Joesi 
Prokopetz; Bua und Knecht: Christoph Fälbl; 
Gailtalerin: Klaus Eberhartinger. 

Spider Murphy Gang
Für nicht wenige zählt die Spider Murphy Gang 
seit ihrer großen Zeit Anfang der 80er Jahre zur 
Speerspitze der Neuen Deutschen Welle. Jetzt 
kommt die Münchner Kapelle auf Akustik-Tour. 
Das brandneue Programm „Unplugged – Skan-
dal im Lustspielhaus“ ist am Dienstag, 2. Au-
gust 2016, 20.30 Uhr, live beim Calwer Klos-
tersommer in Hirsau zu erleben. 
„Zurück zu den Wurzeln“ lautet das Motto ei-
ner Band, die sich von einem Hitparaden-Top-
act in den 80ern zur Livelegende in den 90ern 
entwickelte und alleine 2003 rund 200.000 
Fans bei über 80 Live-Terminen begeisterte, ob 
in vollen Hallen, riesigen Festzelten oder ange-
sagten Clubs. 
Rock‘n‘RolI pur und ohne Abstriche ist angesagt 
in ihrem stromlosen Programm, das die Band 
bislang 16-mal im Münchener „Lustspielhaus“ 
aufführte. Kaum war ein geplanter Auftritt öf-
fentlich geworden, schon waren die Karten in-
nerhalb nur weniger Tage restlos weg. Dieje-
nigen, denen es tatsächlich gelungen war, ei-
nes der begehrten Tickets zu ergattern, konn-
ten stolz sein. Sie erlebten eine Spider Murphy 
Gang, die jung, verspielt und frisch in ihre Mu-
sik verliebt klang, wie in ihren Anfangstagen, 
als sie sich schnurstracks nach oben spielte.
NDW-Klassikern wie „Wer wird denn woana“, 
„Ich schau Dich an (Peep, Peep)“ oder „Pfüati 
Gott, Elisabeth“ fehlt in der unplugged-Versio-
nen alles künstliche, synthetische der Originale 
aus den kühlen 80ern. Dazu eine Menge eige-
ner Standards aus 25 Jahren Bandgeschichte: 
„Mir san a bayerische Band“, „Mit‘n Frosch im 
Hois und Schwammerl in de Knia“, „Ich grüße 
alle und den Rest der Welt“ und viele andere 
deutsche Rock‘n‘RolI Songs, die Musikgeschich-
te geschrieben haben und noch heute zu den 
Klassikern nationaler Rockmusik zählen. Und 

natürlich darf auch der größte Hit – „Skandal 
im Sperrbezirk“ nicht fehlen. 

Marshall & Alexander
Mit Marshall & Alexander werden am Freitag, 
5. August 2016, 20.30 Uhr, zwei alte Bekann-
te im Kreuzgang singen – ihr aktuelles Pro-
gramm heißt schlicht „Das Beste von Marshall 
und Alexander“. 
Jedes Jahr pilgern Tausende Fans zu den stets 
ausverkauften Konzerten von Marshall & Alex-
ander.  In der Vergangenheit wurde Pop, Cross-
over, Klassik und Schlager präsentiert, in deut-
scher, englischer oder italienischer Sprache ge-
sungen und vor allem wurde immer ein großes 
Fest gefeiert. Viele der Höhepunkte der letzten 
zwei Jahrzehnte werden nun zu einem einzigar-
tigen Konzerterlebnis zusammengeführt. 
Das Beste ist den beiden Sängern gerade gut 
genug für ihr Publikum. Die großen Balladen 
der Anfangszeit werden genauso erklingen, 
wie rhythmische Kracher: eine Marshall & Ale-
xander Zeitreise der besonderen Art.

„Wir werden von unseren eigenen, erfolgrei-
chen Liedern bis zu den Hits großer Kollegen 
alles reinpacken“, so Marc Marshall. Und Jay 
Alexander ergänzt: „Wir könnten sicher meh-
rere Abende mit unterschiedlichen Program-
men gestalten. Da liegt die Kunst in der Aus-
wahl der richtigen Stücke!“
Nach zehn Erfolgsalben, noch mehr Tourneen 
und unzähligen TV-Auftritten ist das Duo Mar-
shall & Alexander eine feste Größe im Show-
business. Die Basis dieser Erfolge liegt auch in 
der grossen Verbundenheit zu ihrem Publikum. 
Für alle Fans von Marshall & Alexander wird 
dieses Konzert ein Spektakel der Extraklasse. 
Die Zuschauer dürfen sich auf ein Feuerwerk 
der Musik freuen.

Karten gibt es  in allen bekannten Vorverkaufs-
stellen, unter der Ticket-Hotline 01805 700 733 
oder im Internet auf www.reservix.de. Weitere 
Infos zum Programm des Calwer Klostersom-
mers unter www.klostersommer.de. 

• Calwer Klostersommer in Hirsau 2016
28. Juli bis 7. August 2016
Kloster Hirsau

   Die nächsten Programmpunkte des Calwer Klostersommers in Hirsau 2016 stehen fest 

Drei weitere Top-Acts im Kreuzgang
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Ganz viel Glück hatte ein vier Monate alter 
Säugling am Freitag letzter Woche, als die 
Küche in einem älteren Einfamilienhaus in 
der Spindlershofstraße in Altburg in Brand 
geriet. Die Calwer Feuerwehr konnte das 
Kind sehr schnell retten, weil sie genau 
wusste, wo sie suchen musste.

Dichter Rauch drang aus dem Flurfenster eines 
Wohnhauses, als die Feuerwehr am Einsatzort 
eintraf. Sie war um 11.37 Uhr in die Spind-
lershofstraße gerufen worden, wo im Unter-
geschoss eines Hauses die Küche brannte, so 
Stadtbrandmeister Dirk Patzelt.
Die 38-jährige Hausbewohnerin bemerkte die 
Flammen und konnte sich ins Freie retten. Al-
lerdings befand sich ihr Baby noch im Oberge-
schoss des Gebäudes. Der Mutter war es auf-
grund der starken Rauchentwicklung selbst 
nicht mehr möglich, zu ihrem Kind zu gelan-
gen. „Weil sie uns aber ganz genau sagen konn-
te, wo das Baby ist, haben 
die Atemschutzgeräteträ-
ger sofort den Auftrag be-
kommen, im zweiten Ober-
geschoss zu suchen. Men-
schenrettung geht immer 
vor Brandbekämpfung“, er-
klärte Dirk Patzelt.
Glücklicherweise sei die 
Flurtüre geschlossen ge-
wesen, so dass der dichte 

Qualm nicht bis nach oben gedrungen war. 
Nur konnten die Atemschutzgeräteträger mit 
dem Säugling nicht einfach durch das verrauch-
te Treppenhaus hinaus laufen. Also brachten 
die Einsatzkräfte die Drehleiter in Stellung und 
holten das Baby auf diesem Weg aus dem 
Haus. Der Rettungsdienst des Deutschen Ro-
ten Kreuzes kümmerte sich um das Kind. Ge-
meinsam mit der Mutter und dem dreijähri-
gen Bruder, wurde es in die Kinderklinik nach 
Böblingen gebracht.
In Altburg machte sich die Feuerwehr derweil 
ans Löschen des Brandes und mit einem Hoch-
leistungslüfter bekam sie das betroffene Unter-
geschoss wieder rauchfrei. Bei der Besichtigung 
mit der Polizei zeigte sich, dass eine brand-
schutztechnische Sanierung anstehen wird. „Der 
Rauch hat sich überall festgesetzt, an den De-
cken und Wänden.“ In den zwei oberen Ge-
schossen reichte es, gründlich zu lüften, dort 
konnten die Bewohner einen Tag später wie-

der einziehen.
Der Schaden wird laut Poli-
zei auf rund 50.000 Euro ge-
schätzt. Insgesamt waren 27 
Brandschutzkräfte der Abtei-
lung Altburg mit drei Fahr-
zeugen sowie 24 Kameraden 
aus Calw mit fünf Fahrzeu-
gen, das DRK mit zwei Ret-
tungswagen und die Polizei 
im Einsatz.

Nach der erfolgreichen Premiere im ver-
gangenen Jahr veranstaltet der TSV Calw 
auch in diesem Jahr wieder die TSV-
Ballsport-Tage. Mit leicht überarbeitet-
em Konzept dreht sich vom 18. bis 20.
Dezember unter dem Motto „Spitzen-
sport – ANSCHAUEN, Breitensport – MIT-
MACHEN, Sport für Flüchtlinge – HEL-
FEN“ in der Calwer Walter-Lindner-
Sporthalle erneut alles rund um ver-
schiedene Ballsportarten.

Los geht es bereits am Freitagabend, 18. Dezem-
ber mit Spitzensport der Faustball-Abteilung: Ab
18.30 Uhr empfangen die Calwer Bundesliga-
Damen den amtierenden Deutschen Meister 
TSV Dennach, ab 20 Uhr treffen die Schwa-
benliga-Herren, verstärkt durch Deutsche und 
Schweizer Nationalspieler, auf den TV Unter-
haugstett aus der zweiten Bundesliga.
Ein Bundesliga-Team gibt es auch am Samstag, 19. 
Dezember, zu sehen. Ab 16 Uhr treffen die Floor-
ball Lions (Regionalliga) im Achtelfinale des Ste-

na Line Floorball Deutschland-Pokals auf
Bundesliga-Spitzenreiter UHC Sparkasse Wei-
ßenfels - derzeit das Maß aller Dinge im Deut-
schen Floorball-Sport und damit gewisserma-
ßen der FC Bayern im Floorball.
Bereits am Samstagvormittag findet im Rahmen 
der TSV-Ballsport-Tage der 2. TSV-Ballsport-Cup 
statt. Nach der erfolgreichen Premiere im Vor-
jahr soll der TSV-Ballsport-Cup kurz vor Weih-
nachten zu einer festen Einrichtung im Calwer 
Sportjahr werden. Knapp ein Jahr ist es mittler-

weile her, dass die Mannschaft der Sparkasse 
Pforzheim Calw den Wanderpokal nach ei-
nem hochklassigen Endspiel gegen das Team 
vom Fitness Tempel mit nach Hause nehmen 
konnte. Nun sucht der TSV Calw erneut das 
beste Volleyball-Team Calws. Zugelassen sind 
beim 2. TSV-Ballsport-Cup erneut Freizeit-
teams jeglicher Zusammensetzung und Her-
kunft. Da die Plätze anhand des Anmelde-
eingangs vergeben werden sollten Sportbe-
geisterte nicht lange warten sondern sich so 
schnell wie möglich mit Kollegen, Freunden 

oder auch der eigenen Familie zusammentun 
und ein Team auf die Beine stellen. 
Mehr Informationen zum Turnier sowie das An-
meldeformular zum Download gibt es unter 
www.tsvcalw.de/tsv-ballsport-tage-2015. Dort 
gibt es auch das gesamte Programm sowie wei-
tere Informationen zu den TSV-Ballsport-Tagen.

• TSV-Ballsport-Tage
18. bis 20. Dezember
Walter-Lindner-Sporthalle

   TSV-Ballsport-Tage vom 18. bis 20. Dezember mit Faustball & Floorball-Spitzensport

Anmelden für den 2. TSV-Ballsport-Cup

sport – ANSCHAUEN, Breitensport – MIT-
MACHEN, Sport für Flüchtlinge – HEL-
FEN“ in der Calwer Walter-Lindner-
Sporthalle erneut alles rund um ver-

   Brand in einem Einfamilienhaus in Altburg

Feuerwehr rettete ein Baby
Spitzeninnovation
zu Gast in Hirsau

Die Hirsauer Firma Seuffer hat erneut ausge-
wählte Studenten der Hochschule in Pforz-
heim zum Seuffer-Innovations-Slam einge-
laden, um ihre Studienprojekte zu präsen-
tieren. Seuffer beschäftigt als Zulieferer in 
den Bereichen Weiße Ware, Nutzfahrzeuge 
und Pkw derzeit ca. 480 Mitarbeiter und ist 
stets bemüht, junge Fachkräfte an den Cal-
wer Standort zu binden. In den Räumen der 
Firma Seuffer waren Angehörige der Studen-
ten, Schüler von Calwer Schulen und Mitar-
beiterfamilien aufgerufen, den Ausführun-
gen der Spezialisten zu lauschen. Das Pub-
likum wählte letztlich die erfolgreichste Prä-
sentation zum diesjährigen Sieger: In die-
sem Jahr eine wirklich sinnvolle Erfindung, 
die verhindert, dass Autotüren im Parkhaus 
an Wände oder anderen Autos anschlagen. 
Das Hermann Hesse-Gymnasium übernahm 
die musikalische Gestaltung und die Heuma-
denschule war für das Catering zuständig.



Die Stadtverwaltung informiert – 11. Dezember 2015 / Ausgabe 50

6

Ein Geschenkkorb voller fair gehandelter 
Produkte: Das war der Preis für die Teil-
nahme an einer Umfrage der Calwer Nach-
haltigkeitswerkstatt. Gewonnen haben ihn 
Fabian Müller und Katharina Weisser vom 
Café Montagnola. 

Der Fragebogen wurde an die Einzelhändler in 
der Innenstadt und in den Stadtteilen, an die 
Schulen und Kindergärten und an die Verei-
ne gesendet. Insgesamt gab es 45 Rückmel-
dungen, das entspricht einer Quote von 15 
Prozent. „Damit kann man zufrieden sein“, 
sagte der Umweltbeauftragte der Stadt Calw, 
Markus Mosdzien. 
„Die jungen Menschen von heute werden die 
Entscheidungsträger der nächsten Generati-
on sein und vor viele globale Herausforderun-
gen gestellt werden. Soziale Gerechtigkeit, ei-
ne klimafreundliche Zukunft und Nachhaltig-
keit sind Themen, die uns alle angehen und 
für die Zukunft unserer Gesellschaft extrem 

wichtig sind“, so Mosdzien weiter.
In Calw hat sich deshalb eine „NACHHAL-
TIGKEITSWERKSTATT regional – fair – öko-
logisch“ mit Teilnehmern der Stadt Calw, 
des Weltladens Calw, des Calwer Gewerbe-
vereins, des NABU Calw und der Volkshoch-
schule gebildet. Diese Gruppe hat sich zum 

Ziel gesetzt, die Themen Nachhaltigkeit, Re-
gionalität und faire Herkunft von Produkten 
und Lebensmitteln zu einem starken Bestand-
teil unserer Kommune werden zu lassen. Ziel 
des Fragebogens war es zu erkennen, welche 
Strukturen bereits vorhanden sind, und in-
wieweit Interesse an diesen Themen besteht. 

   Fabian Müller und Katharina Weisser bekamen einen Geschenkkorb überreicht

Fair gehandelte Produkte für die Gewinner 

In der letzten Novemberwoche feierte die 
Ortsbücherei im Altburger Rathaus den 
Umzug in den neugestalteten Raum im 
Erdgeschoss mit einer Themenwoche. In 
Zusammenarbeit mit der Bohnenberger 
Grundschule gab es für jede Schulklasse 
eine tolle Aktion.

Die Erstklässler kamen zu einer Vorlesestunde 
mit anschließendem Buchzeichenbasteln in die 
Bücherei. Die zweiten Klassen bekamen jeweils 
zwei Bücher als Bilderbuchkino gezeigt. Dabei 
entspann sich auch eine ange-
regte Unterhaltung zum Thema 
Lesen. Lehrer und die Bücherei-
leiterin waren begeistert, wie vie-
le Details die Kinder entdeckten 
und wie gut sie die Bilder inter-

pretieren konnten. Auch die Zweit-
klässler durften ihre eigenen Lese-
zeichen gestalten. Eine Präsentation 
zur Entstehung eines Buches beka-
men die Drittklässler gezeigt. Sie wa-
ren fasziniert davon, wie viele Schrit-
te zur Produktion gehören und wie 
lange das manchmal dauern kann. 
Die Viertklässler schließlich durften 
ein eigenes Buch basteln. Zunächst 
wurde auch Ihnen gezeigt, wie so 
ein Buch entsteht, dann konnten Bei-

spiele für verschiede-
ne Einbandarten und 
ein Umschlag in ver-
schiedenen Stadien der Bear-
beitung in die Hand genom-
men werden. Die Kinder durf-

ten selbst nachvollziehen, wie ein Druckbogen 
gefaltet wird, wie die Seiten geheftet und an-
schließend geschnitten werden. Den Buch-

block mussten sie dann nur 
noch in einen vorbereiteten, 
mit dekorativem Papier über-
zogenen Einband aus Pappe 
einkleben. Alle Schüler wa-
ren mit großer Begeisterung 
und engagiert bei der Sache.

• Schauen auch Sie in der neu 
gestalteten Ortsbücherei in Alt-
burg vorbei. Die Ortsbücherei 
Altburg in der Schwarzwald-
straße 75 ist jeden Mittwoch 
von 16  bis 18  Uhr geöffnet.
www.calw.de/Stadtbibliothek

   Bohnenberger Grundschule und die neue Ortsbücherei gestalten Themenwoche Lesen 

Altburger Schüler waren engagiert bei der Sache

spiele für verschiede-

Markus Mosdzien übergibt den Geschenkkorb an die Gewinner
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Die Kammerakademie Calw lädt rund um 
den 4. Advent traditionell zu ihren festli-
chen Weihnachtskonzerten ein. Unter der 
künstlerischen Leitung von Manfred Holder 
gestalten das Orchester und die Solisten 
der Kammerakademie in diesem Jahr unter 
anderem die berühmte Serenade für Strei-
cher C-Dur, op. 48 von Peter Tschaikowski. 

Die Abendveranstaltung findet am Samstag, 
19. Dezember um 19 Uhr in der evangelischen 
Versöhnungskirche Heumaden statt, die Sonn-
tagsmatinee am 20. Dezember um 11.30 in der 
Marienkapelle Hirsau. 
Als weiterer Programmhöhepunkt wird außer-
dem Johann Sebastian Bachs Kantate BWV 189 
„Meine Seele rühmt und preist” zu hören sein. 
Den Solopart wird der in Calw bestens bekann-
te Tenor Andreas Kramer übernehmen.
Als besonderes Markenzeichen der Kammeraka-

demie Calw kann wohl die gro-
ße Zahl kammermusikalisch ak-
tiver Mitspieler gelten. Aus die-
sem Grund wird mit Mitgliedern 
des Monrepos-Quartettes, des 
Tramonto-Ensembles, des Hesse-
Quartetts, des Palm-Beach-Quar-
tetts und des Quartetts Viersaitig 
ein Stück des niederländischen Ro-
mantikers Johann Bernadus van 
Bree, ein Allegro für vier Streich-
quartette, aufgeführt.
Nicht zuletzt werden auch in die-
sem Jahr Ausschnitte aus Bachs 
Weihnachtsoratorium mit den 
Solisten der Kammerakademie erklingen und 
auch das Publikum wird wieder zum Mitsin-
gen eingeladen sein. 
Eintrittskarten zum Preis von 14 und 7 Euro 
(ermäßigt) sind an der Abendkasse erhältlich. 

• Weihnachtskonzerte Kammerakademie Calw
Samstag, 19. Dezember, 19 Uhr
Versöhnungskirche Heumaden
Sonntag, 20. Dezember, 11.30 Uhr
Marienkapelle Hirsau

   Weihnachtskonzerte der Kammerakademie Calw am 19. und 20. Dezember  

Festliche Musik in Heumaden und Hirsau

Ohne Stress und Hektik einkaufen – 
wer wünscht sich das vor Weihnach-
ten nicht. In Ruhe nach den pas-
senden Geschenken für das Weih-
nachtsfest schauen und zwischen-
durch gemütlich einen Kaffee oder 
Glühwein trinken. Für Kinder ist das 
nicht immer spannend und schnell 
fangen die Kleinen mit quengeln an. 
Was kann man dagegen tun?

In der Calwer Innenstadt bieten die Stadt 
Calw, der Gewerbeverein sowie die Lie-
benzeller Gemeinschaft am dritten und 
vierten Adventssamstag eine weihnacht-
liche Kinderbetreuung an. Die Betreuung 
findet durchgehend von 10 bis 16 Uhr 
ohne Voranmeldung statt. Ihre Kinder 
können Sie am Marktplatz 16 (links neben der 
Musikschule) in fürsorgliche Hände übergeben.
Hier können Ihre Kinder mit den Erzieherinnen 

ungestört basteln, 
spielen oder ma-
len. Dabei lernen sie 
neue Kinder ken-
nen und sind be-
sonders „spielend 
gut aufgehoben“. 
Die Liebenzel-
ler Gemeinschaft 
Calw/Stammheim 
würde sich sehr 
darüber freuen, 
wenn sie Sie bei 
Ihren alltäglichen 
Aufgaben un-
terstützen kön-
nen. Nach dem 
g e m ü t l i c h e n 

Stadtbummel in der Calwer Innenstadt kön-
nen Sie mit vollen Einkaufstüten gemeinsam 
mit Ihrem Kind wieder nach Hause fahren. 

In unmittelbarer Nähe des Marktplatzes befin-
det sich das ZOB-Parkhaus, weshalb kurze Wege 
garantiert sind. Im ZOB Parkhaus zahlen Sie üb-
rigens für zwei Stunden parken nur 1,20 Euro. 
Für Ihr Kind stehen während der Kinderbetreu-
ung kleine Knabbereien und Mineralwasser zur
Verfügung – so dass sich die Kleinen nach Her-
zenslust bedienen können. Für die ehrenamtli-
che Kinderbetreuung wird freundlich um eine 
Spende gebeten.

• Genießen Sie Ihren weihnachtlichen 
Stadtbummel dank Kinderbetreuung:
Adresse: Marktplatz 16
(links neben der neuen Musikschule)
Samstag, 12.12.2015
Samstag, 19.12.2015
jeweils von 10 bis 16 Uhr
kostenlose Kinderbetreuung,
um eine Spende wird gebeten
www.calw.de/Kinderbetreuung-im-Advent

   Kaufen Sie an den kommenden Adventssamstagen ganz entspannt ein

Weihnachtliche Kinderbetreuung in der Innenstadt

In der Calwer Innenstadt bieten die Stadt 
Calw, der Gewerbeverein sowie die Lie-
benzeller Gemeinschaft am dritten und 
vierten Adventssamstag eine weihnacht-
liche Kinderbetreuung an. Die Betreuung 
findet durchgehend von 10 bis 16 Uhr 
ohne Voranmeldung statt. Ihre Kinder 

ungestört basteln, 
spielen oder ma-
len. Dabei lernen sie 
neue Kinder ken-
nen und sind be-
sonders „spielend 
gut aufgehoben“. 
Die Liebenzel-
ler Gemeinschaft 
Calw/Stammheim 
würde sich sehr 
darüber freuen, 
wenn sie Sie bei 
Ihren alltäglichen 
Aufgaben un-
terstützen kön-

Foto: Andreas Wagner

Für Fremde und Einheimische, Asylsuchende 
und ihre Freunde: An der Schwelle von Advent 
zu Weihnachten, am Sonntag, 20. Dezember 
um 18 Uhr, wird in der Calwer Stadtkirche ein 
internationaler Gottesdienst stattfinden. In der 
von Kerzen erleuchteten Kirche werden inter-
nationale Advents- und Weihnachtslieder ge-
sungen, unterbrochen von biblischen Lesun-
gen zu Advent und Weihnachten in verschie-

denen Sprachen. Fremde und Einheimische, 
Asylsuchende und ihre Freunde werden sich an 
den Lesungen beteiligen. Im Anschluss gibt es 
noch die Möglichkeit, bei Punsch und Gebäck 
einander zu begegnen. Verantwortet wird der 
Gottesdienst von den vier evangelischen Kir-
chengemeinden Calw-Stadtkirche, Calw-Wim-
berg, Calw-Heumaden und Hirsau. Alle Bür-
ger sind herzlich eingeladen. 

Für Fremde und Einheimische, Asylsuchende 
und ihre Freunde: An der Schwelle von Advent 
zu Weihnachten, am Sonntag, 20. Dezember 
um 18 Uhr, wird in der Calwer Stadtkirche ein 
internationaler Gottesdienst stattfinden. In der 
von Kerzen erleuchteten Kirche werden inter-
nationale Advents- und Weihnachtslieder ge-
sungen, unterbrochen von biblischen Lesun-
gen zu Advent und Weihnachten in verschie-

Internationaler Gottesdienst zum Advent am Sonntag, 20. Dezember 
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Die kommunale Gesundheitskonferenz ist 
die zentrale Gesprächsplattform für Ge-
sundheit in der Region Calw. Jetzt hat sie 
auch im Internet eine Plattform unter der 
Adresse www.geko-calw.de.

„Der Landkreis hat in Sachen Gesundheit sehr 
viel zu bieten“, sagte der Erste Landesbeamte 
Dr. Frank Wiehe bei der Präsentation der neu-
en Website. Es sei darum gegangen, so Wie-
he weiter, die Akteure auf dem Gesundheits-
markt besser zu vernetzen. 
Als Zusammenschluss aller im Gesundheitswe-
sen arbeitenden Stellen ermittelt die kommu-
nale Gesundheitskonferenz die wichtigsten Be-
dürfnisse der Bürger, stimmt die Aktivitäten der 

Institutionen bestmöglich untereinander ab und 
wirkt tatkräftig bei der Umsetzung mit. 
Damit sie auch in geeigneter Form im Internet 

vertreten ist und allen Interessierten eine um-
fassende Informationsplattform zu verschiede-
nen Themen des Gesundheitsbereichs im Land-
kreis Calw geboten werden kann, hat der Bei-
rat der Gesundheitskonferenz
die Firma Gesundheitsnetz Deutschland e. K. 
mit der Erstellung eines Internetauftrittes für 
die Gesundheitskonferenz des Landkreises Calw 
beauftragt. „Bürger, Kunden und Versicherte 
erhalten mit dieser Webpräsenz einen Mehr-
wert“, versprach der Geschäftsführer der AOK-
Klinik GmbH Claus Bannert.
Die Gesundheitskonferenz ist zusätzlich zur 
Adresse www.geko-calw.de auch über die Do-
mains www.gesundheit-calw.de wie auch über 
www.gesundheit-cw.de erreichbar. 

   Kommunale Gesundheitskonferenz ist ab sofort im Internet vertreten

Plattform für Gesundheitsthemen

Der bekannte Buchautor und Er-
ziehungsberater Jan-Uwe Rogge 
kommt am Dienstag, 15. Dezem-
ber, nach Calw. Er wird auf Ein-
ladung des Stadtjugendreferats 
um 19.30 Uhr in der Aula über 
das Thema „Pubertät – Loslas-
sen und Halt geben“ sprechen. 
Einlass ist bereits um 18.30 Uhr.

Die Pubertät ist manchmal eine 
schwierige Zeit. Türen werden ge-
knallt, Eltern werden merkwürdig, 
und Jugendliche verlieren zwischen 
dem Gefühl der Nähe und dem 
Wunsch nach Loslösung manchmal die Ori-
entierung – ein notwendiger Prozess, der alle 
Beteiligten oft überfordert. Eltern dürfen ge-
rade jetzt nicht kapitulieren, denn Erziehung 
ist auch in der Pubertät möglich.
Jan-Uwe Rogge, Buchautor, Erziehungsberater 
und Kommunikationstrainer, wird im Rahmen 

seines Vortrags einfühlsam und auf humorvolle 
Weise Einblicke und praktische Ratschläge für 
die vielfach als so schwer empfundene Zeit der 
Pubertät geben. Konkrete Ideen und verschie-
denste Tipps für den Alltag sind dabei inklusive.
Für das leibliche Wohl der Besucher ist vor der 
Veranstaltung, während der Pause sowie im 

Anschluss des Vortrags bestens ge-
sorgt. Die Buchhandlung koehl[er]le-
sen aus Stammheim wird eine Aus-
wahl an Veröffentlichungen von Jan-
Uwe Rogge präsentieren und die 
Möglichkeit bieten, das eine oder 
andere Buch noch am Abend zu er-
werben.
Karten gibt es an der Abendkasse für 
8 Euro pro Person. Es gibt keine Sitz-
platzreservierung.  

Weitere Informationen unter 
www.stadtjugendreferat-calw.de

• Vortrag: „Pubertät –
Loslassen und Halt geben“
Jan-Uwe Rogge 
Dienstag, 15. Dezember
Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr
Aula Calw 

   Jan-Uwe Rogge ist am Dienstag, 15. Dezember, in der Calwer Aula zu Gast

Einblicke und Ratschläge zum Thema Pubertät

„Hört ihr Leut und lasst euch sa-
gen...“ Mit diesen Worten emp-

fängt der Calwer Nachtwächter 
stets seine Gäste, die mit ihm auf 
einen abendlichen Rundgang 

durch die Stadt gehen möchten. 
Der letzte  Termin im Jahr 2015 ist 

am Freitag, 18. Dezember, um 20 Uhr. 
Die Begrüßungsworte schallten es einst 
stündlich durch die nächtlichen Gassen 
und Winkel der mittelalterlichen Städte. 
Der Nachtwächter, ausgerüstet mit Helle-

barde, Laterne und Horn, drehte damals 
seine Runden, um die Ruhe und Ordnung 
zum Schutz der Bürger aufrechtzuerhalten. 
Bei Nachtwächter Wolfgang Stier ist man 
vor Halunken und Bösewichten sicher. 
Aber aufgepasst: Er ist auch für Ordnung 
und Sitte in der Stadt zuständig. Bei einem 
Umtrunk erzählt er so manche Geschichte 
und Sage aus vergangenen Tagen. 
Eine Anmeldung bei der Stadtinformati-
on unter 07051 167-3 99 ist erforderlich. 
Kosten: 9 Euro, ermäßigt 4,50 Euro. Treff-

punkt ist am Marktplatz vor dem Rathaus.
Gruppen können den Nachtwächterrund-
gang auch außerhalb dieses Termins für 
beispielsweise eine Weihnachtsfeier bu-
chen. Der Preis bis 15 Personen beträgt 100 
Euro, jede weitere Person kostet weitere 
5 Euro. Weitere Infos gibt es unter www.
calw.de/Nachtwaechter.

• Nachtwächterrundgang
Freitag, 18. Dezember, 20 Uhr
Treffpunkt Marktplatz

Letzter Nachtwächterrundgang in diesem Jahr am 18. Dezember um 20 Uhr
„Hört ihr Leut und lasst euch sa-

gen...“ Mit diesen Worten emp-
fängt der Calwer Nachtwächter 
stets seine Gäste, die mit ihm auf 
einen abendlichen Rundgang 

durch die Stadt gehen möchten. 
Der letzte  Termin im Jahr 2015 ist 

am Freitag, 18. Dezember, um 20 Uhr. 
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TIPPS UND TERMINE
Veranstaltungen

Freitag, 11.12.
•	  14.30 Uhr Calw, Stadtbibliothek, Altburger Str.14

AbenteuerLeseLand: Thema: Advents- und Weih-
nachtszeit

•	17.30 Uhr Calw-Holzbronn, Dorfplatz
Singen unterm Weihnachtsbaum

Samstag, 12.12.
•	ab 08.00 Uhr Calw, Marktplatz

Wochenmarkt
•	  18.30 Calw-Hirsau, Kloster, Haupteingang,  

Unterer Torbogen
Abendliche Fackelführung für Kinder, Anmeldung 
unter Tel. 07051/167399 bei der Stadtinformation 
erforderlich

Sonntag, 13.12.
•	  11.30 bis 17.30 Uhr Calw-Hirsau, Klinikum Nord-

schwarzwald, Lützenhardter Hof 1
Weihnachtsmarkt 

•	  14.00 Uhr Calw-Stammheim, ev. Gemeindehaus 
Stammheim, Gartenstr. 4
Weihnachtlicher Familiennachmittag

•	14.30 Uhr Calw-Wimberg, Haus auf dem Wimberg
Adventssingen mit Weihnachtsmarkt

•	18.00 Uhr Calw, Stadtkirche, Marktplatz
Klangrede III - Musik und Texte von Advent bis 
Neujahr mit den Ensembles des Hermann-Hesse-
Gymnasiums

Dienstag, 15.12.
•	19.30 Uhr Calw, Aula Calw, Am Schießberg

Vortrag: Pubertät – Loslassen und Halt geben
Mittwoch, 16.12.
•	  14.30 bis 17.00 Uhr Calw, Haus der Kirche,  

Badstraße 27
Nachmittagsakademie Calw: Das Weihnachtsevan-
gelium nach Lukas

Freitag, 18.12.
•	18.00 Uhr Calw, Marktplatz vor dem Rathaus
 Abenteuer Fackelwanderung für Jung und Alt
•	19.00 Uhr Calw, Stadtkirche Calw, Marktplatz
  Weihnachtskonzert der Aurelius Sängerknaben 

“Fröhliche Weihnacht überall“
•	  20.00 Uhr Calw, Treffpunkt Calw, Markplatz vor 

dem Rathaus
 Nachtwächterwanderung
Samstag, 19.12.
•	08.00 bis 13.00 Uhr Calw, Marktplatz
 Wochenmarkt auf dem Calwer Marktplatz
•	  19.00 Uhr Calw-Heumaden, Ev. Kirche Heumaden, 

Versöhnungskirche
 Konzert der Kammerakademie Calw
•	  19.00 Uhr Calw-Stammheim, Ev. Kirche Stamm-

heim, Pfarrgässle 46
 Kirchenkonzert
•	20.30 Uhr Calw, Café Kult, Lederstraße 46
 Live im Kult: Slieve League & the Plebbes
•	  21.00 Uhr Calw-Hirsau, Saal 51,  

Liebenzeller Straße 51
 “Miss Kavila & Band“ Live Music

Sonntag, 20.12.
•	11.30 Uhr Calw-Hirsau, Marienkapelle, Klosterhof
 Konzertmatinee der Kammerakademie Calw
•	  18.00 Uhr Calw-Stammheim, Ev. Kirche Stamm-

heim, Pfarrgässle 9
 Singen unterm Weihnachtsbaum
•	18.00 Uhr Calw, Stadtkirche Calw, Marktplatz
Klangrede IV
•	18.00 Uhr Calw-Stammheim, Ortsmitte
Singen unterm Weihnachtsbaum
•	19.00 Uhr Calw, Saal Schütz, Marktplatz 30
Kleine Bühne Calw: Wa(h)r was?

Ausstellungen:

•	Verborgene Schätze
Hermann Hesse-Museum, Marktplatz 30, Calw
Öffnungszeiten: November bis März: Di. – So. 11-
16 Uhr, Mo und Fr. geschlossen
freitags Führungen nach Anmeldung möglich
zu sehen bis 30.12.

Die Ausstellung "Verborgene Schätze. Werke aus 
den Calwer Hermann Hesse Sammlungen" zeigt eine 
Vielzahl von 'Exponaten, die bislang niemals oder erst 
sehr selten präsentiert wurden. Sie vereint zahlreiche 
Erstausgaben aus der in der Sparkasse Pforzheim 
Calw angesiedelten Hübl-Sammlung mit großartigen 
Aquarellen und von Hand verzierten optischen Ge-
dichten des Literaturnobelpreisträgers, die ebenfalls 
aus den Beständen der Sparkasse stammen. Neben 
Werken aus dem Gunter Böhmer-Archiv treten priva-
te Leihgeber auf, die ihre Werke erstmalig ausstellen.
Mit freundlichen Grüßen
Christine Oertl

Stadtinformation Calw

Sparkassenplatz 2, 75365 Calw, 
Tel. 07051 167-399 
Fax: 07051 167-398
E-Mail: stadtinfo@calw.de, Internet: www.calw.de

Öffnungszeiten:
Oktober bis April
Montag bis Freitag, 9.30 bis 13.00 und 14.00 bis 
16.30 Uhr

Weitere Veranstaltungen sind im amtlichen Teil des 
Calw Journals den jeweiligen Ortsteilen zugeordnet 
und auf der Homepage der Stadt Calw im Veranstal-
tungskalender veröffentlicht.

Bilder bitte immer in guter
Qualität liefern.

Der Bildausschnitt sollte so gewählt sein,
dass das Wesentliche zu sehen ist.
Weniger ist oft mehr!

Ihre Redaktion !!

Die Stadtverwaltung informiert – 

AMTLICHER TEIL
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REDAKTIONSSCHLUSS 
UND IMPRESSUM

Redaktionsschluss für den redaktionellen Teil
(Seite 1-8)
Pressebüro et cetera
Lederstraße 21
75365 Calw
Telefon +49 07051 9792956 
Fax +49 07051 9792958
E-Mail: calwjournal@pressebuero-etcetera.de
Redaktionsschluss: Freitag

Redaktionsschluss amtlicher Teil (ab Seite 9)
dienstags, 13 Uhr
Stadt Calw - Calw Journal
Bahnhofstraße 28
75365 Calw
Telefon: 07051 167-115
E-Mail: calwjournal@calw.de
Bürozeiten: Dienstag und Mittwoch von 9 bis 13 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten bitte nur Anfragen per E-Mail. 
Wir weisen darauf hin, dass der Redaktionsschluss einzuhalten 
ist. Zu spät eingehende Meldungen werden nicht aufgenom-
men.
Redaktionszeit: Dienstag und Mittwoch, von 9 bis 13 Uhr

Sie haben kein Calw Journal erhalten:
Wenn Sie, Ihre Nachbarn oder Ihre Freunde in der Großen 
Kreisstadt Calw kein Calw Journal erhalten, dann können Sie 
uns dies gerne mitteilen. Wir sind immer bemüht, dass jeder 
Haushalt wöchentlich eine kostenfreie Ausgabe des Amtsblatts 
erhält.
Bitte rufen Sie an: 07033 6924-0
(Mo.-Fr., 8-17 Uhr, und Sa., 8-12 Uhr) 
oder per E-Mail an info@wdspressevertrieb.de
oder birgit.pahlke@wdspressevertrieb.de.

Impressum: Calw Journal
Amtsblatt der Großen Kreisstadt Calw
Herausgeber: Stadtverwaltung Calw
Anzeigen, Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt, 
Telefon: 07033 525-0, Fax: 07033 2048
Redaktion: Verantwortlich für den amtlichen Teil und den redak-
tionellen Teil sowie alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilun-
gen: Oberbürgermeister Ralf Eggert oder sein Vertreter im Amt.
Bereich amtlicher Teil: Stadt Calw, Bahnhofstraße 28, 75365 
Calw, Telefon: 07051 167-115, E-Mail: calwjournal@calw.de
Bereich (redaktioneller Teil) „Aktuelles“ i.A. der Stadt Calw: 
Pressebüro et cetera, Reinhardt Stöhr, Lederstraße 21, 75365 
Calw, Telefon: 07051 969787, Fax: 07051 969789, 
E-Mail: calwjournal@pressebuero-etcetera.de
Bereich „Was sonst noch interessiert“ und Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum, 71261 Weil der Stadt.

SONSTIGE TIPPS 
UND TERMINE

Cinema Calw

Fr 15.00 „Arlo & Spot”
   17.15 „Die Tribute von Panem - Mocking Jay -Teil 2“ in Digital 3D
    20.15 „James Bond - Spectre”
Sa 15.00 „Arlo & Spot”
    17.15 „Die Tribute von Panem - Mocking Jay -Teil 2“ in Digital 3D
     20.15 „James Bond - Spectre”

So 15.00 „Arlo & Spot”
    17.15 „Die Tribute von Panem - Mocking Jay -Teil 2“ in Digital 3D
     20.15 „James Bond - Spectre”
Mo 15.00 „Arlo & Spot”
      17.15 „Die Tribute von Panem - Mocking Jay -Teil 2“ in Digital 3D
     20.15 „James Bond - Spectre”
Di  15.00 „Arlo & Spot”
    17.15 „Die Tribute von Panem - Mocking Jay -Teil 2“ in Digital 3D
    20.15 „James Bond - Spectre”
Mi 15.00 „Arlo & Spot”
     17.15 „Die Tribute von Panem - Mocking Jay -Teil 2“ in Digital 3D
     20.15 „James Bond - Spectre”
     00.01 „Star Wars 7 - Das Erwachen der Macht“ in Digital 3D

Öffnungszeiten der Museen

Hermann-Hesse-Museum
November bis März: Dienstag bis Donnerstag, 11 bis 16 Uhr, und 
Samstag und Sonntag von 11 bis 16 Uhr.

Palais Vischer
Bischofstr. 48, Telefon 07051 7522
Wegen Sanierungsarbeiten bleibt das Palais Vischer in der Muse-
umssaison 2015 geschlossen.

Der Lange
Im Zwinger 22, Telefon 07051 7522
November bis März geschlossen.

Gerbereimuseum mit Museumsladen
November bis März geschlossen.

Eisenbahnmuseum „Stellwerk 1“
Bahnhofstr. 59, Telefon 07051 8089 260
November bis März geschlossen.

Klostermuseum Hirsau
Calwer Str. 6, Telefon 07051 59015
November bis März geschlossen.

Bauernhausmuseum Altburg
Theodor-Dierlamm-Str. 16, Telefon 07051 9621569,
November bis März geschlossen.

NOTDIENSTE
Wichtige Telefonnummern

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
und Notarzt
Notruf Polizei 110
Krankentransport 19222
Polizeiwache Calw 07051 161 247

oder 161 250

Energie Calw GmbH
Energie Calw GmbH 07051 1300 0
- Entstörungsdienst Strom 1300 92
- Entstörungsdienst Trinkwasser 1300 93
- Entstörungsdienst Gas 1300 94
- Entstörungsdienst Nahwärme 1300 80

Bitte beachten Sie, dass es sich bei den angebenen Nummern um 
Bereitschaftsnummern handelt. Bitte melden Sie kleinere Störun-
gen während unserer Servicezeiten unter Telefon 07051 1300-0. 
Diese sind von Montag bis Freitag von 8 bis 17 Uhr.

Abwasserbeseitigung
Telefon 0171 6284370

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Notfallpraxis am Kreisklinikum Calw
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und an Feiertagen, Telefon 
07051 9362200. 
8 - 22 Uhr, Eduard-Conz-Str. 6, 75365 Calw
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Rufnummer für Notfälle außerhalb der Öffnungszeiten und für 
medizinisch notwendige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
116 117 (kostenfrei und bundesweit einheitlich) 

Kinder- und Jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Zentrale Rufnummer: 01805 19292-160

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Zentrale Rufnummer: 01805 19292-123

HNO-Bereitschaftsdienst

Zentrale Rufnummer: 01805 19292-127
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 7 Uhr sowie vor
Feiertagen ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

12.12, 8 Uhr, bis 14.12., 8 Uhr
Dr. H. Schilling, Badstr. 15, 75385 Bad Teinach-Zavelstein
Tel.: 07053 8366
Weitere Notdienste sind unter www.kzvbw.de zu finden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

11.12. bis 13.12.
TAP Al-Hamdani, Telefon 07051 12853
Freitags ab 20 Uhr bis einschließlich Sonntag; wenn der Haus-Tier-
arzt nicht erreichbar ist.

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Fr. 11.12. Stadt-Apotheke CalwLederstr. 35, 
Tel.: 07051 - 3 01 93, 75365 Calw
Sa. 12.12. Schlehengäu-Apotheke Gechingen, Hauptstr. 17, 
Tel.: 07056 - 9 64 77 70, 75391 Gechingen, 
Schwarzwald-Apotheke Schömberg, Lindenstr. 22, 
Tel.: 07084 - 69 00, 75328 Schömberg bei Neuenbürg
So. 13.12. Quellen-Apotheke Bad Liebenzell, Wilhelmstr. 4, 
Tel.: 07052 - 13 85, 75378 Bad Liebenzell, 
Stadt-Apotheke Bad Wildbad, Uhlandplatz 1, Tel.: 07081 - 13 35, 
75323 Bad Wildbad
Mo. 14.12. Kloster-Apotheke Calw-Hirsau, Liebenzeller Str. 30, 
Tel.: 07051 - 95 49 14, 75365 Calw (Hirsau)
Di. 15.12. Enztal-Apotheke Enzklösterle, Friedenstr. 6, 
Tel.: 07085 - 71 73, 75337 Enzklösterle, 
Obere Apotheke Bad Liebenzell, Sonnenweg 5, Tel.: 07052 - 35 64,  
75378 Bad Liebenzell
Mi. 16.12. Rathaus-Apotheke Althengstett, Simmozheimer Str. 14,  
Tel.: 07051 - 3 01 84, 75382 Althengstett
Do. 17.12. Flösser-Apotheke, Wildbader Str. 31, Tel.: 07081 - 56 47,  
75323 Bad Wildbad (Calmbach), 
Waldenser-Apotheke Neuhengstett, Schillerstr. 9, 
Tel.: 07051 - 3 03 00, 75382 Althengstett (Neuhengstett)

Bereitschaftsplan der Calwer Taxiunternehmen

10.12.-11.12., Taxi Schmidtke, Telefon 4444
12.12.-15.12., Taxi Walter, Telefon 2244
16.12.-17.12., Taxi Wachter, Telefon 2233
Die eingetragene Bereitschaft gilt immer von 6.00 Uhr morgens bis 
6.00 Uhr am darauffolgenden Tag.


